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der ewigen Erlösung und wel-
che der ewigen Verdammnis 
anheim fallen werden.

Denken musste er wohl die-
sen Gedanken, weil er glaubte, 
damit der Herrlichkeit Gottes 
die Ehre zu erweisen: Denn es 
wäre doch ein armer und klei-
ner Gott, wenn es Menschen 
möglich wäre, gegen seinen 
heiligen Willen aufzubegeh-
ren. Da war es einfacher, die 
Verdammnis der Einen und 
die Erlösung der Anderen 
gleich in Gottes ewigen Wil-
len hineinzulegen. Zumal, wie 
der Jurist Calvin kaltschnäu-
zig argumentierte, Gott ein 
paar Verdammte brauchte, 
um seine Barmherzigkeit an 
den Erlösten überhaupt erst in 
Szene zu setzen.

In Calvins eigenem Verständ-
nis sollte dieser Gedanke sei-
nen Anhängern Trost spen-
den. Denn für ihn war klar, 
dass die Tatsache, ein (recht-)

gläubiger Christ zu sein, ein 
Indiz dafür sei, zu den Er-
lösten zu gehören. Das Pro-
blem dabei ist nur, dass weni-
ger glaubensstarke Christen 
sich ihrer Sache nicht ganz si-
cher waren. Denn sie konn-
ten kaum dem strengen, aske-
tischen Lebenswandel folgen, 
den Calvin vorschrieb. Diese 
Menschen wurden von gräss-
licher Angst gepackt, wo-
möglich zu den per se Ver-
dammten zu gehören. 

Angst statt Liebe
So wurde die Angst zur Wäh-
rung des Calvinismus. Die 
von Calvin so gerühmte Herr-
lichkeit Gottes weckte in sei-
nen Augen nicht etwa lie-
bende Hinwendung zu Welt 
und Mensch, sondern angst-
volle Unterwerfung unter 
das Regime eines eifernden 
Gottes. Es ging nur darum, 
seinem Gesetz so folgsam zu 
sein wie irgend möglich, um 
sich darin hoffentlich als ei-
ner derer zu erweisen, die der 
Herr schon vor der Zeit selig 
gesprochen hatte.

Das ist das Drama im Leben 
und Denken des Johannes 
Calvin, dessen Geburtstag die 
evangelische Kirche nun pom-
pös begehen wird: Dass Herr-
lichkeit für ihn nicht Schön-
heit bedeutet, sondern Macht, 
dass der Mensch nicht in Lie-
be auf sie antwortet, sondern 
in Angst. Schade, dass Calvin 
die Herrlichkeit Gottes nicht 
anders empfinden konnte. 

Dr. Christoph 
Quarch
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Sinne, Sinn und Sinnlichkeit
08.03. – 15.03.09 in I-Montegrotto

Fastenkurse: 
Unser Körper – Tempel der Seele

27.03. – 03.04.09 in Pichl bei A-Schladming
Fasten – Schweigen – Meditieren

03.04. – 12.04.09 in Pichl bei A-Schladming

Seminarreisen 

Küsten des Lichts – Kreuzfahrt für Ärzte, 
Zahnärzte, Apotheker und Therapeuten

09.05. – 16.05.09, mit R. D. und Ingfried Hobert

„Feuer und Eis – Anleitungen zur 
Harmonisierung der Gegensätze in mir“

09.06. - 20.06.09 Island-Rundreise

Frühjahrskur

Horizonte

Reihe Menschenwissen

So manch einer von uns hat das vergangene 
Jahr unter dem Zeichen der Ratte sicher 
ein wenig wie einen Rausch empfunden. 
Viele Inspirationen, aber auch viel Unru-
he hat der scheidende Jahresregent den 
meisten Menschen beschert. Ließ man die 
quirlige Ratte an der langen Leine, nahm 
sie mit Begeisterung mehr Risiken in Kauf, 

als es gesund war. Dabei scherte sie sich oft 
recht wenig um die, die die Konsequenzen 
ihres Handelns tragen mussten.

2009 – Jahr des Erdbüffels
Der Erd-Büffel, der ab dem 4.2.2009 die 
Jahresregentschaft übernimmt, ist aus ganz 
anderem Holz geschnitzt. Beständigkeit 
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Das Chinesische Horoskop, Teil 3 von 3

In der vergangenen Ausgabe haben wir uns mit den 5 Elementen befasst, mit 
deren Hilfe man in der chinesischen Astrologie körperliche und seelische Lei-

den aufspüren und ausgleichen kann. In diesem letzten Teil unserer Serie geht 
es darum, was die einzelnen Tierzeichen 2009 zu erwarten haben. 

In dieser dreiteiligen Reihe be-
richten wir über das Chinesische 
Horoskop. Woher stammt es und 
wofür stehen die 12 Tierkreiszei-
chen? Welche Elemente bestim-
men Ihr Horoskop und was sagt 
das über Ihre Gesundheit aus? In 
diesem letzten Teil geht es um 
die Prognose für 2009.

Was bringt uns das Jahr des Erd-Büffels, das am 
04.02.2009 beginnt? Welche Vorhaben stehen unter 
einem günstigen Stern, mit welchen Projekten 
sollten Sie lieber noch warten?

was erwartet 
uns  2009 ?

Informationen zum 
Calvin-Jahr:
www.ekd.de/calvin
www.calvin09.org

Vermächtnis eines Intellektuellen: Die Gründung der Genfer Akademie (1559) war eine der Ruhmestaten 
Calvins.

Ratte 1924, 1936, 1948, 1960, 1972, 1984, 1996, 2008

Büffel 1925, 1937, 1949, 1961,1973, 1985, 1997, 2009

Tiger 1926, 1938, 1950, 1962, 1974, 1986, 1998, 2010

Hase 1927, 1939, 1951, 1963, 1975, 1987, 1999, 2011

Drache 1928, 1940, 1952, 1964, 1976, 1988, 2000, 2012

Schlange 1929, 1941, 1953, 1965, 1977, 1989, 2001, 2013

Pferd 1930, 1942, 1954, 1966, 1978, 1990, 2002, 2014

Schaf 1931, 1943, 1955, 1967, 1979, 1991, 2003, 2015

Affe 1932, 1944, 1956, 1968, 1980, 1992, 2004, 2016

Hahn 1933, 1945, 1957, 1969, 1981, 1993, 2005, 2017

Hund 1934, 1946, 1958, 1970, 1982, 1994, 2006, 2018

Schwein 1935, 1947, 1959, 1971, 1983, 1995, 2007, 2019

Die chinesischen Tierzeichen im Überblick. Da das chinesische Sonnenjahr immer erst um den 4. Fe-
bruar beginnt, zählen Sie noch zum Zeichen des Vorjahres, wenn Sie vor diesem Datum geboren sind 
(Beispiel: Eine Frau, die am 27. 01. 1967 geboren ist, gehört astrologisch noch zum Tierzeichen Pferd).

Wer bin ich?
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und Kontinuität spielen für ihn nämlich 
eine wirklich wichtige Rolle. So ist es nicht 
verwunderlich, dass es in den kommenden 
Monaten wohl eher darum gehen wird, 
nicht auf allen Baustellen gleichzeitig zu 
wurschteln, so dass am Ende nur halbgare 
Lösungen herauskommen. Vielmehr wird 
man sich mit Hilfe des Büffels auf das We-
sentliche konzentrieren, um mit dem nöti-
gen Einsatz die wirklich wichtigen Projekte 
zu einem erfolgreichen Ende zu bringen. 
Das bedeutet nicht, dass 2009 kein Platz für 
neue Ideen ist. Der Büffel schätzt es einfach 
mehr, seine Kreativität im laufenden Pro-
zess einzusetzen, anstatt sich immer wie-
der komplett neu zu erfinden. 
Die starke Erdqualität der kommenden Mo-
nate bringt auch ein verstärktes Streben nach 
Sicherheit und Stabilität mit sich. Das kann 
dazu führen, dass wir weniger Mut zum Ri-
siko haben und so manch einer eher darauf 
bedacht ist, den Status Quo zu erhalten, an-
statt mit alten Gewohnheiten zu brechen.

Ratte
Für die Ratte dürfte das 
kommende Jahr recht er-

folgreich verlaufen, sofern sie sich dazu 
durchringen kann, endlich die fälligen Ent-
scheidungen zu treffen. Nicht umsonst gel-
ten Ratte und Büffel bei den Chinesen als 
sehr gute Tierkombination, denn der Büf-
fel kann zu Ende führen, was die Ratte be-
gonnen hat. In der Liebe kommt es in den 
kommenden Monaten vor allem darauf an, 
für Kontinuität zu sorgen. Stabilität und ein 
sicheres Gefühl sind ganz wichtig für eine 
harmonische Partnerschaft.

Büffel
An Durchsetzungskraft 
dürfte es Ihnen 2009 si-

cher nicht mangeln, denn zwei Büffel kön-
nen wirklich jeden Karren aus dem Dreck 
ziehen – egal, wie tief ihre Vorgänger ihn im 
Schlamm vergraben haben. So manchem 
Büffel wird vielleicht ein Gefühl von Schwe-
re überfallen, denn das Erdelement ist in 
den kommenden Monaten wirklich ganz 
besonders stark. Wenn Sie sich unbeweg-
lich fühlen und meinen, dass Sie gar nicht 
vom Platz kommen, sollten Sie das Metall-
element stärken.

Tiger
Unter der neuen Re-
gentschaft müssen Sie 

Ihre ausgedehnten Streifzüge unter Um-

ständen ein wenig eindämmen, denn der 
Büffel ist ein eher konservativer und vor-
sichtiger Zeitgenosse und hat mit Aben-
teuern nicht wirklich viel im Sinn. Ob 
beruflich oder privat – 2009 wird Ihre 
Kompromissbereitschaft über Erfolg oder 
Misserfolg entscheiden. Hüten Sie sich da-
vor, anderen Ihre Meinung aufdrängen zu 
wollen, und halten Sie sich ruhig ein we-
nig mehr im Hintergrund. Man wird Sie 
schon fragen, wenn man Ihre Unterstüt-
zung wünscht oder braucht.

Hase
Wenn Sie zufrieden sind 
mit Ihrer momentanen 

Situation, spricht absolut nichts dagegen, es 
in den kommenden zwölf Monaten etwas 
gemächlicher angehen zu lassen und sich 
im Schoße der Familie der erdigen Schwe-
re des Erd-Büffels zu überlassen. Wer al-
lerdings etwas ändern will, muss sich nun 
doppelt anstrengen und sollte auf keinen 
Fall wankelmütig sein. Hören Sie auf Ihr 
Bauchgefühl und entscheiden Sie klar und 
ohne Umschweife. Sie können so die Wei-
chen vor allem für eine erfolgreiche beruf-
liche Zukunft stellen.

Drache
So flott wie in den ver-
gangenen Monaten geht 
es im Jahr des Erd-Büf-

fels garantiert nicht voran. Mit Ihrer Phan-
tasie und Risikobereitschaft kann der neue 
Regent nämlich reichlich wenig anfangen 
und wird Ihnen auf die Finger klopfen, 
wenn Sie sich zu weit aus dem Fenster leh-
nen. Sie sollten sich also beizeiten mit dem 
langsameren Tempo anfreunden. Lassen 
Sie sich mehr Zeit, dann machen Sie auch 
nicht so viele Flüchtigkeitsfehler. Auch in 
der Liebe entwickeln sich die Dinge nicht 
mehr so selbstverständlich wie im letzten 
Jahr, sondern man erwartet einige Zuge-
ständnisse von Ihnen.

Schlange
Haben Sie in den ver-
gangenen Monaten so 

manches Mal mit der Willkür der Rat-
te kämpfen müssen, herrscht 2009 für Sie 
wirklich eitel Sonnenschein. Schlange und 
Büffel sind ein phantastisches Paar in allen 
Bereichen des Lebens. Ob Sie sich langfri-
stig an einen neuen Partner binden wollen 
oder beruflich einen Sprung nach vorne 
wagen – mit der Durchsetzungskraft und 

Beständigkeit des aktuellen Jahresregenten 
können Sie alles erreichen, was Sie wollen. 
Voraussetzung ist allerdings, dass Sie sich 
klar darüber sind, welche Richtung Sie ein-
schlagen wollen.

Pferd
Respekt und Toleranz kenn-
zeichnen das Verhältnis zwi-
schen Pferd und Büffel. Das 

sollte Ihnen ein deutlich besseres Jahr be-
scheren als 2008, denn die Ratte hat Ih-
nen das Leben sicher so manches Mal er-
schwert. Ihren Drang nach mehr Freiheit 
und Unabhängigkeit müssen Sie aller-
dings vielleicht noch ein wenig zurückstel-
len, denn der Büffel widmet sich lieber den 
kleinen und großen Problemen des Alltags 
und hat eine recht konservative Grundhal-
tung. So werden Sie sich unter Umständen 
zunächst einmal auf eher trivialen Ebenen 
durchsetzen müssen, bevor Sie das große 
Bild zu sehen bekommen..

Schaf
Auf den ersten Blick mag 
das sanfte und beschei-

dene Schaf gegen den starken Büffel kei-
ne wirkliche Chance haben. Bei genauerer 
Betrachtung merkt man aber schnell, dass 
Sie einfach wendiger sind und deshalb 
auch aus scheinbar eingefahrenen Situati-
onen das Beste machen können. Hinder-
nisse, die sich nun auftun, sollen Sie da-
zu anhalten, erst einmal innezuhalten und 
zu überdenken, ob Ihre Handlung durch 
Ihre eigenen Wünsche oder die Ihrer Mit-
menschen motiviert wird. Bei der starken 
Yin-Erde neigen Sie 2009 sonst unter Um-
ständen dazu, mehr Opfer zu bringen, als 
Ihnen gut tut.

Affe
Mit Beginn der Regent-
schaft des beharrlichen 
Büffels dürfte nun erst ein-

mal Schluss sein mit dem harmlosen Ge-
plänkel. Der neue Herrscher will Resul-
tate sehen und schätzt es deshalb gar nicht, 
wenn der agile Affe auf mehreren Hoch-
zeiten gleichzeitig tanzt. So gehört es in den 
kommenden Monaten sicher zu Ihren Auf-
gaben, sich voll und ganz auf Ihre Projekte 
zu konzentrieren und Ihren Arbeitseinsatz 
auf die Dinge zu beschränken, die wirklich 
Erfolg versprechen. Das dürfte Ihnen aller-
dings helfen, sich deutlich weniger zu ver-
zetteln als noch in den Monaten zuvor und 
tut außerdem Ihrer Gesundheit gut.

Hahn
Mit dem Erd-Büffel bekom-
men Sie einen Regenten, 
der mit Ihnen vor allem den 

Sinn für Genauigkeit und Gewissenhaftig-
keit teilt. So ist es nicht verwunderlich, dass 
Sie in den kommenden zwölf Monaten in 
allen Bereichen des Lebens auf recht wenig 
Widerstand treffen. Besonders die Hähne, 
die sich jetzt an traditionelle Werte halten, 
werden an Ansehen gewinnen und können 
mit Ehrgeiz und Elan an die Arbeit gehen. 
Dabei dürfen Sie jedoch nicht der Versu-
chung erliegen, jedem Trend sofort hinter-
herzurennen. Vielmehr sollten Sie Ihre Ak-
tivitäten auf Althergebrachtem aufbauen.

Hund
Mit den meisten Eigen-
schaften des neuen Jah-

resregenten sollten Sie sich recht vertraut 
fühlen. Teilt der Büffel doch Ihren Sinn für 
traditionelle Werte und Beständigkeit. Las-
sen Sie sich jedoch lieber nicht auf Auseinan-
dersetzungen mit ihm ein – Sie ziehen garan-
tiert den Kürzeren. So manche langjährige 
Partnerschaft läuft in den nächsten Monaten 
Gefahr, in der Routine des Alltags unterzuge-
hen. Die erdige Schwere des Jahresregenten 
kann Ihnen das Gefühl geben, dass sich wirk-
lich gar nichts mehr bewegt. Sorgen Sie also 
besser beizeiten dafür, dass keine Langewei-
le aufkommt, und halten Sie Ihre Liebe mit 
kleinen Überraschungen lebendig!

Schwein
Mit dem Erd-Büffel bre-
chen glückliche und für-

sorgliche Zeiten für Sie an, geprägt von ge-
meinsamen familiären Aktivitäten, die Sie 
emotional voll und ganz ausfüllen können. 
Das deutlich gedrosselte Tempo kommt Ih-
rem Sinn für Gemütlichkeit sehr entgegen 
und lässt Ihnen 2009 nicht nur genug Zeit 
zum Feiern, sondern auch zum Nachden-
ken. Der sichere Rahmen gibt Ihnen Ge-
legenheit, über die eigenen Ambitionen 
nachzudenken. Vielleicht führt das auch 
dazu, dass Sie nun einen starken Wunsch 
verspüren, die eigene Situation grundle-
gend zu verbessern.

Wer ganz genau wissen will, was ihn im 
nächsten Jahr erwartet, sollte sich deshalb 
ein komplettes chinesisches Horoskop mit 
Jahres- und Monatsvorschau erstellen lassen.

Daniela Herzberg
Roger Keller

Michelle Obama wur-
de am 17.01.1964 in 

Chicago unter dem Zei-
chen des Wasser-Hasen 
geboren. Ihr persönliches 
Element ist Yin-Holz, was 
auch gleichzeitig das 
stärkste Element in ihrer 
Konstellation ist. Ein so 
starkes Yin-Holz zeugt 
von einem kreativen 
Menschen mit einer gu-
ten Intuition, der sich in 
der Regel mehr auf sein 
Bauchgefühl verlässt, als 
stur seinem Verstand zu 
folgen. 

Michelle Obama ist nicht nur 
die neue First Lady der Verei-
nigten Staaten, sondern auch 
eine hervorragende Anwäl-
tin und hat schon von Kin-
desbeinen an einen gesun-
den Ehrgeiz und Willen zum 
Erfolg an den Tag gelegt. Das 
liegt sicher nicht zuletzt an 
den beiden Büffeln, die in 
ihrem Horoskop zu finden 
sind. Hat der Büffel sein Ziel erst einmal 
im Auge, dann hält ihn nämlich so schnell 
nichts mehr auf. 
Schon zu Schul- und Studienzeiten machte 
sich ihre Stärke bemerkbar – sie übersprang 
bereits in der Grundschule eine Klasse, ge-
hörte immer zu den besten ihres Jahrgangs 
und schloss die  renommierte Princeton 
University mit Auszeichnung ab. Nach ih-
rer Ausbildung an der Harvard Law School 
arbeitete sie unter anderem für die Univer-
sität und für eine Anwaltskanzlei in Chica-
go, in der sie auch ihren Mann kennen und 
lieben lernte.
Das Paar heiratete 1992 und hat mittlerweile 
zwei Töchter, deren Erziehung und Betreu-
ung Michelle Obama sehr am Herzen liegt 
– schließlich ist sie unter dem Zeichen des 
Hasen geboren, dem kinderfreundlichsten 
Tier im chinesischen Horoskop. Obwohl 
sie ihren Mann bei seiner Kampagne sehr 
unterstützt hat, hat sie deshalb gleichzeitig 
immer darauf geachtet, dass ihre Töchter 
nicht zu kurz kommen. Generell liegt dem 
Hasen das Wohl seiner Mitmenschen sehr 

am Herzen und er setzt sich mit diploma-
tischem Geschick für seine Ziele ein. Ganz 
anders als der Büffel, der manchmal durch-
aus mit dem Kopf durch die Wand gehen 
kann, wenn er etwas Bestimmtes erreichen 
will. Diese Tierkombination hat Michel-
le Obama im Wahlkampf sicher den nöti-
gen Kampfgeist und das Feuer gegeben, sich 
voll und ganz für ihren Mann einzusetzen 
und dabei immer charmant zu wirken. Hin-
zu kommt, dass sie sich im Augenblick in 
ihrer persönlichen „Großwetterlage“ in der 
Metall-Schlange befindet, die ihr den nöti-
gen Tiefgang verleiht, einer so großen Auf-
gabe, wie sie nun auf sie zukommt, gewach-
sen zu sein. Mit ihrem Mann Barack Obama 
verbindet sie eine sehr innige Beziehung, 
die vor allem durch eine starke Familien-
bindung, gegenseitigen Respekt und einen 
starken Willen zum Erfolg geprägt ist. Die 
beiden blicken in die gleiche Richtung und 
teilen die gleichen Werte. Beste Vorausset-
zungen also, um im Land der unbegrenzten 
Möglichkeiten etwas zum Wohle der Allge-
meinheit zu bewegen.

Michelle Obama


